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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der SPD-Ratsfraktion: Verbesserung der Verkehrssituation im 

unteren Teil der Rheinstrasse 
 
Beschlussentwurf:  
Der Ausschuss möge Vorschläge zur Verbesserung der Verkehrssituation im unteren Teil der 
Rheinstraße erarbeiten und zur weiteren Beschlussfassung vorbereiten. 
 
Begründung:  
Die Rheinstraße wurde im Rahmen der Buga 2011 großzügig mit breiten Gehwegen 
ausgebaut. Das Ergebnis ist gelungen und nach wie vor optisch ansprechend. Im unteren Teil 
der Rheinstraße zwischen Kastorpfaffenstr. und Rheinufer führt dies aber zu 2 Problemen: 
 

• Einerseits werden die breiten Gehwegflächen vorwiegend von Touristen zum wilden 
Parken genutzt. Hier stellt sich die Frage, ob Poller oder Pfosten ein geeignetes Mittel 
zur Vermeidung von Beeinträchtigungen der Fußgänger wären. 
 

• Zum anderen wird dieser Teil regelwidrig in beide Richtungen befahren. Ggfs. wäre 
hier eine andere Beschilderung hilfreich. 

 
Wir beantragen, die Thematik im Rahmen einer Ausschusssitzung zu diskutieren und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


